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FREUNDES- und GÖNNERKREIS Haus St. Martin, 3531 Oberthal 

 

B E I T R I T T 

 
Ich /Wir möchte/n dem FREUNDES- und GÖNNERKREIS  

Haus St. Martin beitreten. 

 

     Mitglied Zur Hauptversammlung  

  eingeladen, Stimmrecht, 

jährlicher, von der Hauptversammlung 

festgesetzter Mitgliederbeitrag 

(z.Zt. Fr. 30.-) 

 Bei Ehepaaren habe beide 

 Elternteile das Stimmrecht. 

 

     Gönnerin / Gönner Zur Hauptversammlung 

   eingeladen, kein Stimmrecht, 

   freier Gönnerbeitrag 

 

 

Name: 

 

 

Vorname: 

(bei Eltern bitte die Vornamen beider Elternteile) 

 

Strasse: 

 

PLZ, Ort: 

 

Datum:    Unterschrift: 

 

 

 

 
Bitte senden an: 

FREUNDES- und GÖNNERKREIS Haus St. Martin 

Ursula Jenzer-Beer 

Schwarzenburgstrasse 293 

3098  K ö n i z 
 

 

 

Jahresbericht 2015 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder des FREUNDES- und GÖNNERKREIS 

 

Das Jahr 2015 begann, wie immer, mit einer Vorstandssitzung im März: Da wird das 

neue Jahr vorbereitet, die alten Abrechnungen (Sommerfest, Brächete, 

Backhaus) überprüft und genehmigt, und vor allem die 

Hauptversammlung vom Frühling vorbereitet. 

 

Saalreservation, Mitgliedermutationen, Gönnerbeiträge, Spendenauflistungen, 

Jahresrechnung, Budget, Einladungen, Beitragsrechnungen, 

Jahresbericht erstellen, Termine fixieren, Wahlen abklären, und - und - und…. 

Da gibt es einiges zu tun! 

 

Auch das Ausflugsprogramm zusammenzustellen und das entsprechende  

Budget zu genehmigen, gehören dazu. 

 

In diesem Jahr gings, wie oben zu sehen, ins Freiburgerland, an den Schwarzsee. 
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Ein wunderbar-sonniger Tag begleitete uns am 18. Mai auf unserem Ausflug.  

     Erneut nahmen viele Personen am ange- 

     botenen Anlass teil: 71 Personen fasste  

     der doppelstöckige Car, der uns an den 

     Bestimmungsort führte. 

 

     Wir liessen es uns gut gehen: Ein feines  

     Menu, ein langer Spaziergang am See,  

     ein kleiner Besuch in der Kapelle, ein Mi- 

     nigolfspiel - der Abwechslung gab es  

     viele, und alle sind wohlbehalten wieder 

     an den Ausgangsort zurückgekehrt. 

 

     Diese immer wieder schönen Ausflüge  

     werden vom FREUNDES- und GÖNNER- 

     KREIS für die ganze Oberthaler Gemein- 

     schaft organisiert und gespendet - mit 

     Ihren Mitglieder- und Gönnerbeiträgen, 

den Ergebnissen aus unseren Verkaufs- und Backaktionen sowie eintreffenden 

Spenden. Wir danken Ihnen allen für ihre Unterstützung! 

 

Sommerfest 2015 

 

Kein Gewittertag, wie einige Zeit vorher prognostiziert, sondern ein wunderbarer 

Sommerfesttag erwartete uns am 13. Juni: Viel Sonne, ein paar vorüberziehende  

     Wolkenfelder und ein laues Lüftchen,  

     begleiteten uns durch den Festtag. 

      

     Wir haben wieder viel gebacken und  

     gebastelt, um ein breites Angebot für  

     unseren Verkaufsstand zu haben. So 

     können wir jedes Jahr um die Fr. 700.00 

     in die Basarkasse überweisen. 

 

 

 

 

 

Die Darbietungen von Bewohnerinnen 

und Bewohnern, unterstützt von Mitar- 

beitenden, sind auch immer gerne ge- 

sehen und gehört. 
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Adressen: 

 

Präsidentin:    

Ursula Jenzer-Beer, Schwarzenburgstrasse 293, 3098 Köniz    031 972 11 57 

ursula@jener.ch 

 

Kassierin: 

Wyss-Gerber Trudi, Hub 433, 3413 Kaltacker   034 422 80 50 

trudiwyss61@bluewin.ch 

 

Beisitzerinnen: 

Fankhauser Elisabeth, Thunstrasse 56, 3415 Schafhausen  034 461 22 94 

Verena Kuhn-Röthlisberger, Hauptstrasse 69, 3417 Rüegsau 034 461 41 39 

Loosli Susanne, Lauperswilstrasse 16, 3436 Zollbrück  034 496 56 36 

Schär-Zaugg Eva, Burgdorfstrasse 68, 3510 Konolfingen  031 791 11 17 

 

 

Mutationen: 

 

Austritte 

Nachtrag  Müller-Gugger Bethli, Wilerstrasse 26, 4563 Gerlafingen 

   (Mitglied, verstorben) 

03.05.2015  Stegmann Martha, Dorfmattweg 7, 3532 Zäziwil (Mitglied) 

11.07.2015  Wittwer-Fiechter Elisabeth, APH Worb, 3076 Worb (Mitglied, 

   verstorben) 

31.12.2015  Burkhalter Thomas, Rubigen (Mitglied) 

 

Eintritte  

29. 07.2015  Hügli Christine, Kaltackerstrasse 5, 3412 Heimiswil (Mitglied) 

30. 09.2015  Grossenbacher Susanne, Längenbach 82, 3531 Oberthal  

   (Mitglied)  

 

Mitgliederbestand: 

01.01.2015 68 Mitglieder 28 Gönnermitglieder        total 96 Mitglieder 

01.01.2016 66 Mitglieder 28 Gönnermitglieder        total 94 Mitglieder (-2)  

        

 

Bankverbindungen: 

 

Raiffeisenbank Region Burgdorf, 3401 Burgdorf PC-Konto 34-55-9 

Zugunsten: 

Freundes- und Gönnerkreis Haus St. Martin, 3531 Oberthal 

Universalkonto:  CH24 8088 8000 0032 1296 8 

 

Baufonds:       Dieses Konto wurde im 2016 aufgelöst 

 

mailto:ursula@jener.ch
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Erneut geht zum Schluss ein herzliches Dankeschön an meine Vorstands- 

kolleginnen für ihren Einsatz, ihre Unterstützung und ihre vielen guten Ideen! 

 

Und nicht vergessen:  

Am 23. April ist unsere Hauptversammlung und am 19. Mai unser Vereinsausflug. 

Vielleicht sieht man sich? 

 

 

Für den FREUNDES- und GÖNNERKREIS 

Die Präsidentin: 

 

Ursula Jenzer-Beer 

 

 

 

 

 

Köniz, 20. März 2016 
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Abschied 

 

Am 30. Juli mussten wir von Elisabeth Wittwer Abschied nehmen - einem ausserge- 

gewöhnlichen, liebenswerten Mitmenschen! 

 

 Elisabeth hatte - zusammen mit ihrem "Örgeli- 

 Hans" - während 10 Jahren den Volkstanz im Haus 

 St. Martin durchgeführt und geleitet.  

 Und zu Beginn unserer Backtätigkeiten im heim- 

 eigenen Backhaus, hat sie uns mit viel Rat und Tat 

 zur Seite gestanden, hat uns viel von sich und frü-

 heren Zeiten erzählt und dabei kräftig zugepackt. 

  

 2001 erhielten Elisabeth und Hans den Worber  

 Kulturpreis für ihr unendlich grosses Engagement 

 in der Volksmusik und Volkstanzszene.  Sie leiteten 

 und gründeten etliche Tanz- und Jugendformatio-

nen, unterrichteten Schwyzerörgeli und Volkstanz - und nicht zuletzt war Elisabeth auch 

eine gefragte Fachfrau in Sachen Trachtenbräuche und Trachtentragen. 

 

Sie beide bleiben uns unvergessen! 

 

August 

 

Zeit, an der nächsten Vorstandssitzung die durchgeführten Anlässe Revue passie-

ren zu lassen und immer wieder Verbesserungen auszuloten. Dann ging es darum, 

die neue Kassierin Trudi Wyss nach ihrem Befinden zu fragen und sie im neuen Amt 

zu unterstützen. 

Vielen Dank, Trudi, dass du das Amt angenommen hast! 

 

Dann haben wir auch beschlossen, das jährliche Geburtstagsgeld für die im Haus 

St. Martin betreuten Personen zu erhöhen. Jetzt stehen für jedes Geburtstagspäck-

chen Fr. 60.- zur Verfügung. 

 

Und noch eine Neuerung und wesentliche Verbesserung: 

Susanne Loosli, Vorstandsmitglied und Mitarbeiterin in der Verwaltung des Hauses 

St. Martin, hat sich unserer neuen Homepage angenommen. 

 

Nun verfügen wir über eine neue, immer von ihr aktualisierte Internetseite mit vie-

len Fotos drauf. 

 

www.fgk-st-martin.ch 
 

Reinschauen! Es lohnt sich! 

 

 

http://www.fgk-st-martin.ch/
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Chränzli-Verkauf 

 

Immer zum 1. Advent binden Oberthaler 

Frauen Adventskränze und die vielfältigsten 

Gestecke - und bieten sie bei der alten Käserei 

in Zäziwil zugunsten des Hauses St. Martin zum 

Verkauf an. 

      

      

     

     

      Dieses Jahr halfen einige unserer 

      Backfrauen mit, um den Ver- 

      kaufserlös etwas anzuheben. 

 

      Man sagt, es sei ein voller Erfolg 

      gewesen…. 

 

Ein grosses MERCI, ihr lieben Backfrauen! 

 

 

Viele, viele Bänzli! 

 

Unser Backfrauenteam wurde ebenfalls angefragt, ob wir für die Chlouse-Säckli 

des Hauses Sankt Martin kleine Grittibänzli anfertigen könnten.  

 

Ja, klar! Eine neue Herausforderung mit vielen  

organisatorischen eMails hin und her: 

Wann könnten wir? Wie viele bauchts?  

Wann brauchts die? Wer kann? Wer kauft  

ein? Wann müssen sie fertig sein? Wie viel  

Teig brauchts es? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Schliesslich hat alles geklappt, und unsere 

     Backfrauen hatten auch noch Freude an 

     ihrer Arbeit - und geschmeckt sollen sie  

     auch haben! 
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Die Zusammenarbeit zwischen dem Haus St. Martin und dem FGK im Jahr 2015 

 

Einmal mehr können wir auf ein Jahr zurückblicken, in dem uns der FREUNDES- und 

GÖNNERKREIS tatkräftig unterstützt hat. Ich möchte mich für alles Geleistete herzlich be-

danken. 

 

Es ist schon zu wissen, dass es einen FREUNDES- und GÖNNERKREIS um das Haus  

St. Martin herum gibt, der wohlwollend und unterstützend auf uns schaut und immer 

wieder mitarbeitet.  

 

Das viele Engagement, die vielen Extra-Stunden, die ihr für uns aufwendet, ist keine 

Selbstverständlichkeit. 

 

Merci viu mau für aues, was dir für üs machet! 

 
Claudi Haneke 

Mitglied Heimleitungskollegium 

Bereichsverantwortliche Wohnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und auch ein MERCI kommt aus  

 

dem Haus St. Martin für die vielen 

 

gemachten und auch vom 

 

FREUNDES- und GÖNNERKREIS 

 

gespendeten Grittibänzli!  

    


